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P r o t o k o l l  

zum  
Chorverbandstag 2013  

des Chorverbandes Unterwesterwald (CV Uww) 1 
im Restaurant “Till Eulenspiegel” in 56203 Höhr-Grenzhausen 

 
 

Datum: 17. Februar 2013 

Beginn: 1400 Uhr 

Ende: 1630 Uhr 

 

Anlage: 1. Tagungsordnung 
   

 

1. Eröffnung  
Der Verbandstag wurde mit dem Liedbeitrag „Du schöne Kannenbäckerstadt“ (Satz Horst Best) durch 
den MGV Höhr e.V. 1842 unter der Leitung von Benedikt Specht eröffnet. 

2. / 3. Begrüßung/Grußworte Ehrengäste 
Der Vorsitzende CV Uww Hermann-Josef Steinebach bedankte sich für die musikalische Begrüßung, 
begrüßte alle anwesenden Delegierten, Ehrengäste sowie die Vertretern der Politik.  

Zur Mitgliederversammlung wurde fristgerecht eingeladen. Änderungswünsche seitens der Delegierten 
wurden nicht eingebracht.  

Nach dem auch der Ehrengast Verbandsbürgermeister Thilo Becker Grußworte überbracht hatte, fuhr 
der Vorsitzende im Tagungsablauf fort. 

4. Totenehrung 
Mit dem Liedbeitrag „Zum Sanctus“ aus der Deutschen Messe von Franz Schubertz  gesungen vom 
MGV Höhr e.V. 1842, wurde allen verstorbenen Sänger und Sängerinnen des CV Uww und deren 
Angehörigen gedacht. 

5. Feststellung der Anwesenden 
Durch den Geschäftsführer Franz Hindsches wurde die Anzahl der Anwesenden festgestellt. An diesem 
Verbandstag nahmen von den 93 Vereinen / Chorgruppen, 65 Vereine / Chorgruppen mit 91 Delegierte 
(Vertreter Vereine, Vorstansmitglieder) und 3 Gäste vom Kreischorverband Oberwesterwald teil. 
Leider waren an diesem Tag wieder einmal nicht alle Chöre des CV Uww anwesend.  
 
 

                                                           
1 CV Uww – Chorverband Unterwesterwald 
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Folgende Chöre waren nicht vertreten: 
SG Verein Bemerkung 
Nord MGV Cäcilia Caan 1876 e.V.   
Nord SV Harmonie-Liederkranz Eschelbach e. V.   
Nord cannibale vocale e.V. – Eschelbach   
Nord Gemischter Chor 1890 Freirachdorf   
Nord MGV Frohsinn 1904 Herschbach   
Nord Jugendchor der Verbandsgem. Ransbach-Baumbach   
Nord MGV 1874 Selters e.V.   
Nord Gem. Chor Lyra 1898 Wirges e.V.   
Nord MGV Frohsinn 1879 Deesen e.V.   
Ost MGV Cäcilia 1903 Großholbach e.V.   
Ost GV Cäcilia 1844 Meudt e.V.   
Ost Chor Charisma   
Ost Choramel Niedererbach e.V.   
Ost MGV Arion 1900 Nomborn e.V.   
Ost MGV Frohsinn 1901 Steinefrenz e.V.   
Ost GC Junger Chor Wallmerod   

Ost 
Kinder- + Jugendchor des Kulturfördervereins der VG 
Wallmerod   

Ost  Choramel Niedererbach e.V. - Kinderchor   
Süd Kammerchor Art of the Voice Entschuldigt 
Süd Mittelstufenchor prima la voce Entschuldigt 
Süd Mädchenchor laFilia am Landesmusikgymnasium Entschuldigt 
Süd Kinder- + Jugendchor Buchfinkenland e.V.   
Süd CHORiander   
Süd MGV 1881 Lyra Kadenbach e.V.   
Süd MGV Liederkranz 1893 Oberelbert e.V.   
Süd Eintracht Musica Viva 1892 Welschneudorf e.V.   
Süd Eintracht 1892 Welschneudorf e.V. - Kuckuckschor   
Süd GV Frohsinn Lyra Holler e.V. Entschuldigt 

6. Jahresberichte 

6. a) Schatzmeister CV Uww 
Der Schatzmeister Raimund Schäfer stellte mit seinem Bericht die finanzielle Situation im CV Uww dar. 
Trotz einem Minus im Jahresabschluß 2012 in Höhe von 386,79 € konnte der Schatzmeister von einer 
soliden Finanzbasis berichten und hob besonders die Zuschüsse des Westerwaldkreises und des 
Chorverbandes Rheinland-Pfalz aus den Mitteln der Glücksspirale hervor, die für Maßnahmen in 
Bereich der Kinder- und Jugendchorarbeit und die Durchführung von Sondermaßnahmen und 
Leistungssingen, sowie für weitere kapitalintensive Maßnahmen (z.B. Arbeitstagung CV RHP, 
Kinderchorprojekt Westerwälder Spatzen, Jubiläumsveranstaltung 90Jahre CV Uww) im CV Uww zur 
Verfügung gestellt wurden.  
 
Die Einnahmen im abgelaufenen Geschäftsjahr 2012 beliefen sich insgesamt auf 39.110.69 €.  

Im Einzelnen: 
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 Beiträge der Vereine 17.941,62 € 

 Zinsen 243,87 € 

 Zuschüsse/Spende 18.175,20 € 

 Sonstiges 2.750,00 € 

Die Ausgaben beliefen sich insgesamt auf 39.497,48 €.  

Sie sind wie folgt aufgeführt: 

 Abgaben an den Sängerbund 14.546,00 € 

 Versicherung 92,00 € 

 Kauf von Liedspenden/Jahrbücher 735,00 €  

 Kostenerstattung Sitzungsgelder, Landessängertag, Vorstandsarbeit etc. 2.675,64 € 

 Sonstige Ausgaben: Gebühren (Kontoführen/Internetauftritt) 132,48 €, Beschaffungen 611,54 €, 
Sonstiges 303,54 € 

 Zuschüsse für: Veranstaltungen Kinder- und Jugendchöre und Durchführung von Kritiksingen 
Ehrungsveranstaltungen, Stimmbildung, Aktivitäten in Erwachsenenchören etc. 9.600,00 €. 

 
Der Schatzmeister beleuchtete auch die durchgeführten Veranstaltungen im Einzelnen: 

 Kinderchorprojekt „Westerwälder Spatzen“ mit Probenwochenende in der Jugendherberge Limburg 
und Sonderproben 

 Vizechorleiterlehrgang, durchgeführt durch Mario Siry. 

 Jubiläumsveranstaltung „90 Jahe Chorverband Unterwesterwald“ mit Empfang, Jubiläumskonzert 
und Kinder- und Jugendchorkonzert in Wirges 

 Arbeitstagung des Chorverbandes Rheinland-Pfalz in Heiligenroth. 

Er bedankte sich auch bei den beiden unterstützenden Chören der Sängervereinigung Frohsinn 
Wirges und dem MGV Hoffnung Heiligenroth, die die Jubiläumsveranstaltung in Wirges und die 
Arbeitstagung in Heiligenroth organisatorisch und arbeitsmäßig maßgeblich unterstützt haben. 

 
Die Einzelpositionen zum Kassenbericht können beim Schatzmeister eingesehen werden. 

Leider gibt es wieder wie in jedem Jahresbericht das leidige Problem der Bestandserhebung. Der 
Schatzmeister verwies nochmals auf die Wichtigkeit der zeitgerechten Rücksendung der eingeforderten 
Unterlagen an den Geschäftsführere CV Uww. 

Der CV Uww selbst steht in der Pflicht, die Bestandszahlen seiner Mitglieder zeitgerecht an den CV 
Rheinland-Pfalz und Deutschen CV abzugeben. 

6. b) Chorleiter CV Uww  und 6. c) Jugendreferentin CV Uww  
Aufgrund der urlaubsbedingten Abwesendheit von Jessica Burggraf erklärte sich Mario Siry bereit, 
auftretende Fragen zur Jugendarbeit im CV Uww zu beantworten. In seinem Jahresrückblick ging Mario 
Siry auf die wesentlichen Höhepunkte des Jahres 2012 ein. Hier insbesondere auf: 

 Jubiläumskonzert des CV Uww, 5 
Das Jubiläumskonzert am 05. 05. 2012 im Bürgerhaus Wirges war in muskalischer Hinsicht ein 
Höhepunkt im Festjahr 2012. Hier gilt es allen Beteiligten ein großes Lob auszusprechen. Die Chöre und 
Ensembles waren bestens vorbereitet, so dass der Abend ein ansprechendes und kurzweiliges Programm 
für alle Zuhörer bereit hielt. Die Idee des Vorstandes, die unumgänglichen Reden und Grußworte aus 
dem eigentlichen Konzert zu verbannen, so dass hier tatsächlich die Musik im Vordergrund stand fand 
großen Zuspruch. Das offizielle Procedere konnten wir in einem Festempfang vor dem Konzert 
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plazieren, bei dem die Ehrengäste aus den Bereichen Chorgesang und Politik unter der Moderation von 
Raimund Schäfer Statement zu den aufgezeigten Themen abgeben konnten. Dies wurde von dem 
Saxophonquartett und der Sängervereinigung „Frohsinn“ Wirges musikalisch umrahmt. Auch hier war 
es ein dramaturgischer Glücksgriff die Reden und Grußworte in einer Moderationsrunde zusammen zu 
fassen. Dies war für alle Beteiligten erheblich kurzweiliger und interessanter als die alte Form 
langatmiger Reden.  
Folgende Chöre waren am Konzert beteiligt: 

 „Westerwälder Spatzen“    Leitung Jessica Burggraf 
 Streicherensemble „Viergeteilt“ 
 Saxophonensemble „ZUVIERT“ 
 MGV „Liederkranz“ Berod    Leitung Mario Siry 
 MGV „Cäcilia“ Gackenbach    Leitung Marco Herbert 
 Projektchor „ChorSo“    Leitung Marco Herbert 
 Frauenchor Ruppach-Goldhausen   Leitung Wolfgang Tüncher 
 Jessica Burggraf, Sopran und Caroline Drury am Klavier 

 
 Vize-Chorleiter-Kurs Stufe 1 
Von Ende April bis Ende Juni 2012 fand in Elgendorf und Berod der Vize-Chorleiterkurs Stufe 1 statt. 
An 6 Terminen von übten insgesamt 16 Teilnehmer Schlagtechnik, Tonangabe und Notenlehre ein. 9 
Teilnehmer kommen aus dem CV Uww, die anderen aus benachbarten Kreischorverbänden 

Ausblick 2013 
 ChorAktiv, 06.10.2013, Open-Air Bühne vor der Stadthalle Ransbach-Baumbach 
Aufgrund Terminschwierigkeiten in Montabaur haben wir uns in diesem Jahr dazu entschlossen, den Ort 
für ChorAktiv zu wechseln. Nach einem sehr guten Gespräch mit Verbandsbürgermeister Michael Merz 
werden wir in diesem Jahr mit dem Veranstaltung nach Ransbach-Baumbach umziehen. Parallel zu 
Töpfermarkt können wir am Sonntag, den 6. Oktober den Platz vor der Stadthalle nutzen. Dort wird in 
gewohnter Weise eine Open-Air Bühne mit erstklassiger Beschallung den eingeladenen Chören die 
Möglichkeit eines Auftrittes geben. Wir haben ganz bewusst die Verbindung mit dem Töpfermarkt 
gesucht. Zum einen können Leute, die den Markt besuchen einen kurzen Abstecher zu unserer Bühne 
machen. So kommen vielleicht auch Zuhörer, die wir mit einem traditionellen Konzert nicht erreichen 
würden. Gleichzeitig ist es auch für unser eigenes Publikum interessant, da neben dem Konzert ein 
Bummel über den Töpfermarkt lockt. Wir hoffen, dass ChorAktiv dadurch zusätzlich an Attraktivität 
gewinnt. Wir werden um 13:00 Uhr beginnen und gegen 18:00 Uhr enden. Neben den Westerwälder 
Spatzen soll es zu dieser Veranstaltung auch ein gemischtes Chorprojekt für junge und jung gebliebene 
Erwachsene initiiert werden. Dieses wird Marco Herbert leiten und vorstellen. Außerdem planen wir für 
das Konzert einen Top Akt von außerhalb zu gewinnen, der für das Event eine große Bereicherung wäre. 
Ansonsten haben wir schon einige Chöre angesprochen, ob sie bei ChorAktiv mitmachen möchten. 
Sobald das Programm feststeht werden wir es auf der Hompage CV Uww veröffentlichen. 

6. d) Vorsitzender 
Der Vorsitzende Hermann-Josef Steinebach ging in seinem Jahresbericht auf die herausragenden 
Ereignisse und seine Aktivitäten des vergangenen Jahres im Einzelnen ein. Er gratulierte den neuen 
Meisterchören des CV Uww dem MGV Frohsinn Hübingen, dem Frauenchor der Cäcilia Ruppach-
Goldhausen, dem MGV Liederkranz Oberelbert, dem gemischten Chor Thalia Ebernhahn und dem 
MGV Eintracht Nentershausen zu ihrem Erfolg ganz herzlich. Ein weiterer Dank für die erbrachten 
Leistungen und für die konstruktive und gute Zusammenarbeit ging an die Sänger und Sängerinnen der 
heimischen Chöre sowie an die Vorstandskollegen. 

7. Bericht Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer vom MGV Höhr e.V. 1842 bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung und ließen 
dem Vorstand einstimmig die Entlastung erteilen. Die Berichterstatterin regte an, für die künftige 
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Kassenfürhung ein professionelles Buchführungsprogramm zu verwenden. Schatzmeister Raimund 
Schäfer wies darauf hin, dass die jetzige Form der Kassenführung in Form von Excel-Dateien, in der alle 
Einnahmen und Augaben verbucht werden und eine Aufteilung nach Einnahme- und Kostenstellen 
erfolgt, völlig ausreichend ist. Dies wurde auch aus der Versammlung bestätigt. 

8. Wahl des Wahleiters  
Verbandsbürgermeister Thilo Becker wurde einstimmig durch die Delegierten zum Wahlleiter benannt. 
 
Für die Aufgaben im Chorverband Uww kandidierten auf Vorschlag des Vorsitzenden folgende 
Personen: 

 CV Uww Vorsitzender  Hermann-Josef Steinebach 
 CV Uww Schatzmeister  Raimund Schäfer 
 CV Uww Geschäftsführer  Franz Hindsches 
 CV Uww Chorleiter   Mario Siry 
 CV Uww stv. Chorleiter  Tristan Meister (Zustimmung liegt vor) 
 CV Uww Jugendreferentin  Jessica Burggraf (Zustimmung liegt vor) 
 CV Uww Frauenreferentin  Heide Rupp 
 CV Uww Pressereferent  nicht besetzt (kommisarisch Raimund Schäfer) 

 
O.a. Personen wurden einstimmig, durch die Versammlung in ihre Aufgabenbereiche gewählt. Das Amt 
des Kreispressereferenten konnte nicht besetzt werden. Mit Zustimmung der Delegierten wird dieses 
Amt durch Raimund Schäfer kommisarisch weiter geführt. 

9. Fusion mit dem Kreischorverband Oberwesterwald zum Chorverband Westerwald 
Im Herbst 2012 wurde zwischen den Kreischorverbänden Oberwesterwald und Unterwesterwald die 
Idee aufgeworfen, diese beiden Verbände zusammen zu legen. Dem Chorwesen liegt noch als eine der 
letzten Institutionen, wenn nicht gar als letzte Institution, die ursprüngliche Aufteilung des 
Westerwaldes zugrunde. In anderen Verbänden, sei es politischer, sportlicher Art oder gar sonstigen 
musikalischen Verbänden ist diese Differenzierung nicht mehr gegeben und man hat sich auf der Ebene 
des Gesamt-Westerwaldes organisiert. Auch aufgrund der sich ändernden Strukturen in der 
Chorlandschaft macht es Sinn, Überlegungen hinsichtlich einem Zusammenwachsen zum Chorverband 
Westerwald zu starten, um für die geänderten Anforderungen entsprechend gerüstet zu sein. Der 
Kreischorverband Oberwesterwald hat in seiner Jahrestagung 2012 im November diese Diskussion 
bereits geführt und sich mit großer Mehrheit dafür ausgesprochen, entsprechende Gespräche mit dem 
Chorverband Unterwesterwald zu führen. 

Welche Gründe sprechen für ein Zusammenwachsen beider Kreischorverbände? 

 Auch wenn in beiden bisherigen Kreischorverbänden die Lage des Chorgesanges, insbesondere im 
Männerchorwesen, in den letzten Jahren sich verschlechtert hat, gibt es noch sehr gute Strukturen und 
der Leistungsstand vieler heimischer Chören gehört zum Besten, was der Chorverband Rheinland-Pfalz 
zu bieten hat. Die Dichte an hervorragenden Spitzenchören mit entsprechend erstklassigen Dirigenten 
gibt es sicherlich nicht in vielen Bereichen des CV Rheinland-Pfalz. Allein schon die Tatsache, dass die 
Chöre aus den Westerwälder Chorverbänden jedes Jahr aufs Neue bei den Leistungssingen des CV Rlp 
erfolgreich vertreten sind, spricht hier eine deutliche Sprache. Darüber hinaus haben sich in den letzten 
Jahren sehr gute Ansätze gebildet, die Mut für die Zukunft machen: Gründung von Kinderchören und 
Projektchören, Bildung von gemischten Chören, Eintritt von neuen, bisher außenstehenden, 
Chorgruppierungen in den Chorverband. Diesen Leistungsstand und diese positiven Tendenzen gilt es 
mit gebündelten Kräften zu sichern und auszubauen, damit den Chören auch in Zukunft 
zufriedenstellende Perspektiven vermittelt werden können. 

 In beiden Kreischorverbänden wurden in den letzten Jahren Aktionen gestartet, Initiativen 
durchgeführt, um dem Chorgesang neue Impulse zu geben – Diese Aktionen sind naturgemäß nicht 
deckungsgleich und sind mit unterschiedlichen Ansätzen durchgeführt worden. Durch eine Fusion 
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können man diese Ideen, Aktionen und gute Ansätze kombinieren und neue Ansätze finden und angehen 
– voneinander lernen und miteinander arbeiten! Konzerte, vereinsinterne Veranstaltungen, Jubiläen und 
mehr könnten übergreifend, interessanter und noch hochwertiger gestaltet werden. 

 Mit einer Fusion von CV Oww und CV Uww wäre der neue Kreischorverband WW der größte 
Chorverband Rheinland-Pfalz, sowohl von der Anzahl der Vereine und Chöre als auch von der Anzahl 
der Sängerinnen und Sänger her und hätte somit die Möglichkeit, noch stärker auf die überregionale 
Verbandsarbeit einzuwirken und entsprechende Vorteile für die hiesigen Chorbereich herzuleiten. Auch 
auf der politischen oder medialen Ebene würden mit einem größeren Verband und einer größeren 
Anzahl von Sängerinnen und Sänger die Einflussmöglichkeiten steigen und damit Vorteile für den 
Chorgesang besser erreichbar sein. Es würde auf jeden Fall sicherlich leichter fallen, auf den 
verschiedenen Gebieten und Gremien sich entsprechendes Gehör zu verschaffen und eigene Zielansätze 
anzugehen und durchzusetzen. Dass auf dem politischen und medialen Gebiet massiver 
Verbesserungsbedarf gegenüber anderen Bereichen besteht, damit der Chorgesang den erforderlichen 
und verdienten Stellenwert und die damit verbundene Wertschätzung erhält, ist unumstritten. Der 
Chorgesang muss sich künftig besser und stärker Gehör verschaffen und dass ist mit einen größeren und 
stärkeren Verband sicherlich einfacher und erfolgversprechender. 

 In vielen Vereinen ist es schwierig, engagierte Ehrenamtliche für die Verbandsarbeit zu finden. Dies 
ist auf der Verbandsebene sicherlich auch nicht viel anders. Es wird immer schwieriger vakante Stellen 
zu besetzen. Deswegen ist es erforderlich, Kräfte zu bündeln und Struktur-Vereinfachungen und -
verbesserungen durch- und umzusetzen – Verzicht auf Unnötiges, Konzentration auf wesentliche 
Aufgaben und Schaffung konstruktiver, effektiven Strukturen. In beiden Chorverbänden stehen 
entsprechende Personen zu Verfügung, die diese Aufgaben angehen und den Chorverband WW 
entsprechend zukunftsorientiert gestalten möchten. 

 Ein Zusammenschluss der CV Oww und Uww würde nicht zu einer gänzlichen Umstrukturierung 
und Überarbeitung der jetzt bestehenden Strukturen führen. Im CV Uww wurde kürzlich erst eine 
Strukturänderung zu drei Sängergruppen umgesetzt, die eine gute und eigenständige Arbeit in den 
Sängergruppen gewährleisten. Die Früchte diese Umstrukturierung zeigen sich mittlerweile auch. Alle 
Vereine sind zwischenzeitlich in die Gruppenarbeit eingebunden und auf Gruppenebene finden 
entsprechende Aktivitäten und Veranstaltungen statt. An diesen Strukturen und der etablierten 
Arbeitsweise würde sich nichts ändern. Neben diesen drei Sängergruppen im CV Uww würde sich der 
jetzige CV Oww auch entsprechend organisieren und ebenfalls für diesen Bereich eine oder zwei 
zusätzliche Sängergruppen einrichten, die entsprechen agieren werden. Die Sängergruppen würden auch 
weiterhin ihre definierten Aufgaben in ihrem Zuständigkeitsbereich wahrnehmen, der Kreisverband 
würde übergeordnete Aufgaben wahrnehmen, kreisweite Veranstaltungen planen und durchführen und 
alle Möglichkeiten ausschöpfen, den hiesigen Chorgesang entsprechend zu vertreten und zu fördern.  
Die anschließende Diskussion bestätigte die Planungen in Bezug auf eine Fusion der Chörverband Ober- 
und Unterwesterwald. Der Vorstand des Chorverbandes Unterwesterwald wurde beauftragt, in 
diesbezügliche Verhandlungen einzusteigen. 

10. Chorjugend im Chorverband Rheinland-Pfalz 
Im seinem Vortrag stellete Mario Siry die Arbeit im Bereich Chorjugend im Chorverband Rheinland-
Pfalz  vor. Er stellte im Einzelnen dar, was zu beachten ist und welcher Schritte unternommen werden 
sollten, wenn ein Chor sich mit dem Gedanken trägt, einen Kinderchor zu gründen. 

11. Wahl des nächsten Tagungsortes und der Kassenprüfer 
Für die Ausrichtung des Verbandstages am 08. März 2014 hat sich der Gemischter Chor „Beethoven“ 
Niederahr 1924 beworben. Der Gemischter Chor „Beethoven“ Niederahr 1924 wurde nach Abstimmung 
einstimmig mit der Ausrichtung des Kreissängertages 2014 beauftragt. Die Kassenprüfer werden durch 
den Gemischter Chor „Beethoven“ Niederahr 1924 und vom MGV „Harmonie“ Oberahr benannt.  
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12. Bekanntgabe der Gruppenfeste  
Die Termine der Gruppenfeste werden auf der Homepage des Chorverbandes Unterwesterwald 
abgebildet. 
http://www.cv-uww.de/index.php/organisation/vereineveranstaltungen 
Raimund Schäfer, der die Homepage des Chorverbandes Unterwesterwald verwaltet – 
www.chorverband-unterwesterwald.de oder www.cv-uww.de – nimmt Hinweise und Beschreibungen 
immer zeitnah auf die Homepage auf – Infos an presse@chorverband-unterwesterwald.de. 
 

13. Verschiedenes 
- entfällt - 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Chorverband Unterwesterwald 

_______________________    _______________________ 

Hindsches       Steinebach 
Geschäftsführer  CV Uww     Vorsitzender CV Uww 


